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Einführung

Projektbeschreibung

Was soll untersucht werden?

− Entwicklung einer großer 

Einzelhandelseinrichtung 

geplant

− Verkehrsgutachten zur 

Überprüfung der 

Leistungsfähigkeit der 

umliegenden Knotenpunkte 

erforderlich

Wie soll es untersucht werden?

− Makroskopisches 

Verkehrsmodell für 

Planfallbetrachtung

− Mikroskopisches 

Verkehrsmodell zur Überprüfung 

der Leistungsfähigkeit
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Einführung

Vorgehensweise Überprüfung Leistungsfähigkeit

Stufe 1: Leistungsfähigkeitsüberprüfung 

gemäß HBS mit Festzeitprogrammen

− Erste verkehrliche Einschätzung der 

Einzelknotenpunkte

− Ableiten der Wirkung und Möglichkeit 

verschiedener Maßnahmen

− Auswahl eines Vorzugsplanfalls

Stufe 2: Leistungsfähigkeitsüberprüfung mit 

mikroskopischen Verkehrsmodell

− Notwendigkeit Mikrosimulation aufgrund der 

komplexen verkehrlichen Situation 

• kurze Knotenpunktabstände 

• verkehrsabhängige Signalsteuerungen mit Koordinierung / 

Rahmenschaltplan 

• Busanforderung

− Reduzierter Untersuchungsbereich

30 Knotenpunkte 21 Knotenpunkte
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bisherige Vorgehensweise bei vergleichbaren Projekten:

1) Implementieren einer verkehrsabhängigen Steuerung als Maßnahme 

(rund 70% der Projekte, Tendenz sinkend)

2) Nachbilden der vorhandenen verkehrsabhängigen Steuerung 

(rund 30% der Projekte, Tendenz steigend)

3) Verwendung von externen Steuerungsdatei zur Abbildung der reellen – 

bereits bestehenden – LSA-Schaltung 

→ interessant, aber noch nie gemacht

„Sie können Signalsteuerungen simulieren, die 

intern den TRENDS-Kern der Firma GEVAS 

Software GmbH, München, verwenden. […] Die 

Signalgruppen können Sie in CROSSIG anlegen 

und bearbeiten“

Umfang VISSIM Lizenz

Auszug VISSIM Handbuch

CROSSIG Version 6.4

Copyright © 1955-2026 GEVAS Software GmbH

verwendete Steuerungslogik

Einführung

Vorgehensweise Überprüfung Leistungsfähigkeit
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Implementieren der externen Steuerung

Erster Stolperstein

…
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Implementieren der externen Steuerung

Erster Stolperstein

*.vap-Datei wird in Vissim erstellt

*.wtt-Datei als leere Textdatei erstellen

Vissim-exe-Verzeichnis

Projektordner

Erster Stolperstein:

Welche Versionsdateien werden benötigt und 

wo müssen diese abgelegt werden?
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Implementieren der externen Steuerung

Zweiter Stolperstein

@@Zweiter Stolperstein:

Zusätzlicher Dongle wird benötigt

(unterschiedliche Lizenzen möglich)
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Signalgruppennummer

Signalgruppenname

Implementieren der externen Steuerung

Dritter Stolperstein

Detektornummer

Detektorname
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Bisherige Arbeitsweise:

− Fortlaufende Nummerierung aber 

Differenzierung der Verkehrsgruppen

− Sondersignale werden nicht abgebildet 
(Ausnahme: relevant für die Leistungsfähigkeitsbetrachtung)

− Teilweise vereinfachte Benennung / angepasste 

Namen

nun erforderlich:

− Fortlaufende Nummerierung bei allen 

Netzobjekten

− Darstellung aller Sondersignale

− Exakte Verwendung der vorgegebenen Namen

Implementieren der externen Steuerung

Dritter Stolperstein

Dritter Stolperstein:

Nummerierung von 

Signalgebern & Detektoren entscheidend.

Anpassung aller Dateien erforderlich.
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Implementieren der externen Steuerung

Vierter Stolperstein

@ @
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Implementieren der externen Steuerung

Vierter Stolperstein

Vierter Stolperstein:

Unterschiedliche Trends-Kerne und damit müssen 

unterschiedliche Programmdateien verwendet werden
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@

Implementieren der externen Steuerung

Fünfter Stolperstein
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Implementieren der externen Steuerung

Fünfter Stolperstein

„Hallo Frau Kugel,

wir haben das Problem ermittelt. Es geht 

darum, welcher Zielprozessor für die 

Erstellung der vxb verwendet wird. 

Normalerweise und für die Simulation ist der 

Zielprozessor „Intel“. 

Früher gab es auch noch 

Motorolaprozessoren, die in den 

Steuergeräten verwendet wurden, deshalb die 

Auswahlmöglichkeit. Also scheinbar wurden 

die Anlagen mit Motorolaprozessor kompiliert.

Bitte gehen Sie auf die Stadt zu und bitten 

Sie um nochmalige Kompilierung der vxb-

Datei in Crossig mit Intel-Prozessor.“

Fünfter Stolperstein:

Falscher Zielprozessor für die vxb-Dateien verwendet
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Implementieren der externen Steuerung

sechster Stolperstein

@
Sechster Stolperstein:

Verlängerte Simulationszeit je nach 

Konfigurationseinstellungen
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Implementieren der externen Steuerung

siebter Stolperstein

Baustellenprogramm
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Implementieren der externen Steuerung

siebter Stolperstein

Logik hat sich „verschluckt“
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Implementieren der externen Steuerung

siebter Stolperstein

Programm ohne Busschleuse
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Implementieren der externen Steuerung

siebter Stolperstein

Detektorsignal falsch eingebunden
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Siebter Stolperstein:

Fehlerhafte Versorgungsdateien

Implementieren der externen Steuerung

siebter Stolperstein
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Implementieren der externen Steuerung

achter Stolperstein

@Achter Stolperstein:

Koordinierung aktivieren in der Konfiguration
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Implementieren der externen Steuerung

neunter Stolperstein

Anwender Versorgungsdatei

Software Zusatztool

Neunter Stolperstein:

Viele mögliche Fehlerquellen
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übersicht

signalisierte Knotenpunkte, bei denen Maßnahmen erforderlich werden

Probleme: 

− Versorgungsdateien sind binäre Dateien, 

keine Anpassungsmöglichkeiten ohne die 

Software Crossig

− Umbaumaßnahmen an einigen Knotenpunkten

• Anpassung der Zwischenzeiten

• Anpassung der Phaseneinteilungen 

− Angepasste Signalsteuerungslogik erforderlich 

an einigen Knotenpunkten

• neue/angepasste Signalsteuerungslogik

• (voll-)verkehrsabhängige Steuerung ohne Rahmenplan und 

Koordinierung
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übersicht

1) vorfahrtgeregelte Knotenpunkte

2) signalisierte Knotenpunkte: Gevas (Trends)

3) signalisierte Knotenpunkte: Vissim (VisVap)
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übertragung Trends zu VisVap (Beispiel: K11)

12 Seiten Logik

14 Unterprogramme

Etliche Parameter/Konstanten
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übertragung Trends zu VisVap (Beispiel: K11)

viele Seiten selbstgeschriebene Logik
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übertragung Trends zu VisVap (Beispiel: K11)

zahlreiche Unterprogramme

etliche Parameter

…und noch mehr Ausdrücke
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übertragung Trends zu VisVap (Beispiel: K11)

Übertragung 1:1 nicht möglich
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übertragung Trends zu VisVap (Beispiel: K19)

Rechtsabbieger
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Übrigen Ströme

Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übertragung Trends zu VisVap (Beispiel: K19)
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Übrigen Ströme

Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Übertragung Trends zu VisVap (Beispiel: K19)

Rechtsabbieger

Schaltung über 

Signalbilder
Schaltung über 

Phasenfolge

Schaltung über 2 getrennte LSA in Vissim?
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Grünband Trends-Schaltung
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Grünband VisVap-Schaltung
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Trends Trends Trends

K11 - Ringstraße Nord (R) 12,1 12,7 0,6 13,0 13,2 0,2 60,3 60,1 -0,2

K11 - Ringstraße Nord (G) 22,5 22,8 0,3 22,9 22,6 -0,3 67,6 68,3 0,7

K11 - Ringstraße Nord (L) 50,6 51,3 0,7 47,8 49,0 1,2 251,6 248,3 -3,3

K11 - Rader Str. West (R+G) 76,3 75,4 -0,9 64,0 63,2 -0,8 36,2 36,2 0,0

K11 - Rader Str. West (L) 44,0 43,1 -0,9 42,7 43,2 0,5 31,8 31,5 -0,3

K11 - Ringstr. Süd (R) 25,0 25,2 0,2 20,5 21,0 0,5 16,2 15,2 -1,0

K11 - Ringstr. Süd (G) 30,3 29,6 -0,7 37,6 36,8 -0,8 33,8 34,7 0,9

K11 - Ringstr. Süd (L) 34,0 34,8 0,8 41,5 40,6 -0,9 38,2 38,0 -0,2

K11 - Rader Str. Ost (R+G) 33,5 32,5 -1,0 36,3 37,0 0,7 30,6 31,2 0,6

K11 - Rader Str. Ost (L) 61,6 62,0 0,4 64,6 64,5 -0,1 50,9 51,0 0,1

Freitag Samstag

VisVap VisVap VisVap

Donnerstag

Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Wartezeiten Trends und VisVap

Abgleich der verschiedenen Schaltungen durch:

➢ Vergleich der Grünbänder

➢ Auswertung der Wartezeiten und Qualitätsstufen

➢ Auswertung der mittleren und maximalen 

Rückstaulängen
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Kombination von einer externen Steuerung und VisVap

Wartezeiten Trends und VisVap

Einbindung in die Trends-Koordinierung:

a) Berücksichtigung von Einschaltprogramme bei der Trends-Schaltung

b) Sprünge innerhalb der Umlaufzeit zur Synchronisierung aller Trends-Schaltungen

➢ Versatzzeiten bei VisVap-Schaltungen

➢ Versatzzeiten bei jedem Öffnen des Modells neu einstellen
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Fazit



38PTV Anwenderseminar

Fazit

1) Weiterbildung

− Raus aus der Komfortzone: viel Neues gelernt

− intensiv mit Programm auseinander gesetzt

− Hat viele Nerven gekostet: selten lag Freude und Verzweiflung so nah beieinander

2) Kostenfaktor

− Ggf. zusätzliche Lizenzgebühren

− Kann Zeit/Aufwand bei der Projektbearbeitung sparen

− Abhängig von Aufgabenstellung des Projektes

3) Zukünftig Standardvorgehen?

− Gevas/Trends wird eher selten verwendet

− Abhängig von Aufgabenstellung des Projektes

− Interessanter (für uns) bspw. Siemens (Siemens VA) und Schlothauer & Wauer (Lisa+)

Werden wir auch mit anderen Steuerungsverfahren ausprobieren
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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